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Düsseldorf, 11. September 2024 
 
 

Händler in NRW besorgt 

Wettbewerbsverzerrungen durch fernöstliche Online-
Plattformen 
Handelsverband begrüßt Vorstoß von NRW-Finanzminister Dr. Marcus 
Optendrenk 
  
Die bekanntgewordene Ankündigung von NRW-Finanzminister Dr. Marcus 
Optendrenk, Wettbewerbsverzerrungen durch asiatische Shoppingportale 
auf der am kommenden Donnerstag stattfindenden 
Finanzministerkonferenz beraten zu wollen, stößt auf breite Zustimmung 
beim Handelsverband Nordrhein-Westfalen (HV NRW). „Wir können den 
Finanzminister nur ausdrücklich in seinem Bemühen unterstützen, sich für 
eine Herabsetzung der Zollfreigrenze und konsequente Kontrollen 
entsprechender Einfuhren durch die Zollbehörden einzusetzen“, begrüßt 
HV NRW-Hauptgeschäftsführer Dr. Peter Achten den Vorstoß des 
Ministers. 
 
Der Handel beklagt schon seit längerem Wettbewerbsverzerrungen durch 
asiatische Online-Plattformen, die Waren, welche häufig weder den 
europäischen Produktsicherheits- und Umweltstandards entsprächen oder 
gar Plagiate seien, unmittelbar an europäische Konsumenten versenden. 
Auch wurden häufig Falschdeklarationen des Warenwertes unterhalb der 
Zollfreigrenze festgestellt.  
 
In der vergangenen Woche wurde ebenfalls ein Aktionsplan aus dem 
Bundeswirtschaftsministerium bekannt, welcher u.a. eine Stärkung der 
Marktüberwachung und des Zolls sowie eine konsequente Durchsetzung 
der Pflichten von Onlinehandelsplattformen innerhalb der EU vorsieht. „Wir 
sind froh, dass die Politik auf Bundes- und Landesebene sich der Thematik 
annehmen will. Was wir brauchen, sind effektive Kontrollen und 
Sanktionen bei Verstößen“, so Achten weiter. 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne stehen wir Ihnen für 
Hintergrund- und Expertengespräche zur Verfügung. Rufen Sie uns an: 
0211 / 4980625 oder mailen Sie Ihre Fragen an peretzke@hv-nrw.de  
 
 

Der Einzelhandel ist in NRW der drittgrößte Wirtschaftszweig und ein verlässlicher Job-

Motor. Der Handelsverband NRW vertritt als Arbeitgeber- und Wirtschaftsverband die 

Interessen von mehr als 100.000 Einzelhandelsbetrieben jeglicher Unternehmensform 

und -größe, die im Jahr rund 100 Milliarden Euro Umsatz und damit gut ein Viertel des 

gesamten deutschen Einzelhandelsumsatzes erwirtschaften. Mit mehr als 750.000 

Beschäftigten und Auszubildenden ist der Einzelhandel in NRW darüber hinaus einer der 

wichtigsten Arbeitgeber und Nachwuchsförderer: Jeder zehnte Arbeitsplatz im 

einwohnerstärksten Bundesland wird durch die Branche zur Verfügung gestellt. 

 


